
 

  

         NEU!   NEU!   NEU!   NEU! 
 
SCHUTZIMPFUNG GEGEN B-MENINGOKOKKEN 
Meningokokken sind Bakterien. Es gibt verschiedene Serotypen. 
Die Serotypen A, B, C, W135 und Y sind für den Menschen gefährlich und weltweit verbreitet. 
Meningokokken-Erkrankungen verlaufen meist als schwere Infektionen mit Hirnhaut- 
entzündung  und Blutvergiftung. Die Erkrankung beginnt plötzlich und nimmt einen  
raschen Verlauf mit dramatischer Verschlechterung. Etwa 10 % der Erkrankungsverläufe  
sind tödlich. 10-20 % der Überlebenden tragen Komplikationen wie Hörschäden, neurologische  
Schäden oder Amputationen davon. 
Die Zahl der Meningokokken-Erkrankungen hat in den letzten Jahren abgenommen.  
Aber immer noch erkranken jedes Jahr in Deutschland etwa 300 bis 400 Menschen  
an schweren Meningokokken-Infektionen (davon etwa 68% B-Meningokokken und  
20-30% C-Meningokokken). 
 
Seit 2006 empfiehlt die STIKO (ständige Impfkommission am Robert Koch Institut) für alle  
Kinder ab dem 1. Geburtstag und Jugendliche die Impfung gegen C-Meningokokken. 
Seit Dezember 2013 ist nun in Deutschland erstmals auch ein Impfstoff gegen  
B-Meningokokken zugelassen. Einige Krankenkassen übernehmen hierfür bereits die  
Kosten, auch wenn die öffentliche Impfempfehlung durch die STIKO noch aussteht. 
 
Dieser neue Impfstoff (Bexsero®) ist ab dem Alter von 2 Lebensmonaten zugelassen und 
muss je nach Alter mehrfach geimpft werden (3 Impfungen im Abstand von mindestens 1 
Monat plus eine 4. Impfung im 2. Lebensjahr). 
Der Impfstoff wird in den Muskel gespritzt. 
Über die eventuelle Notwendigkeit einer Auffrischimpfung und die Dauer des Impfschutzes 
liegen noch keine genauen Daten vor. 
 
Die Impfung kann mit den folgenden Lokal- und Allgemeinreaktionen einhergehen: 
Sehr häufig: Rötung, Schwellung, Verhärtung, Druckschmerz an der Injektionsstelle,  
Essstörung, Schläfrigkeit, ungewöhnliches Schreien/Weinen, Durchfall, Erbrechen,  
Hautausschlag, Fieber ≥38°C. 
Gelegentlich: Krampfanfälle (auch Fieberkrämpfe), Blässe, Ekzeme, Nesselsucht,  
Fieber ≥ 40°C. 
 
Diese Nebenwirkungen sind Ausdruck der Auseinandersetzung des Immunsystems mit dem  
Impfstoff und klingen meist innerhalb von 1-3 Tagen wieder ab. 
 
Auch wenn die STIKO derzeit keine generelle Impfempfehlung für den Impfstoff gegen B-
Meningogokken (Bexsero®) ausspricht, wollen wir Sie hiermit informieren, dass dieser  
neue Impfstoff verfügbar ist und ab einem Lebensalter von 2 Monaten verwendet werden kann. 
Weil diese Impfung (anders als die Impfung gegen C Meningokokken) in Nordrhein-Westfalen  
noch nicht zu den öffentlichen Impfempfehlungen gehört, besteht im Falle des Auftretens eines 
Impfschadens laut §60 des Infektionsschutzgesetzes (IfSG) kein Versorgungsanspruch. Auch 
hierüber müssen wir Sie der formhalber aufklären. 
 
 
Wenn Sie weitere Fragen zu dieser Impfung haben, sprechen Sie uns an. 
 
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter: 
www.rki.de 
www.kinderaerzte-im-netz.de 
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